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Vorwort

Über die Bedeutung des Außenhandels in einer globalisierten Wirtschaft muss ja 
nicht noch großartig geredet werden. Über die Fallstricke und Schlaglöcher im in-
ternationalen Geschäft schon eher. Mitunter sorgen unterschiedliche Gepflogen-
heiten schon einmal für Strudel im Warenfluss und Missverständnisse darüber, wie 
vereinbarte Ware vom Verkäufer zum Käufer kommen soll, für Streit. Tatsächlich 
ist der Weg der Ware seit jeher einer der Knackpunkte im Handel, vor allem, wenn 
dieser Grenzen überschreitet. Immerhin birgt nicht der Kauf – von beispielsweise 
feinstem Porzellangeschirr – Gefahren für die Ware; erst beim Griff ins Regal, bei 
der Übergabe in die Hände des Käufers, dem Aufladen auf einen Lkw oder unter-
wegs werden aus Waren Scherben.

Nun heißt es ja, aus Schaden würde man klug. Ob das auch für Schäden im 
Außenhandel gilt, ist nicht klar. Immerhin gibt es eine ganze Reihe möglicher 
Schäden, die sich alle in einem Wort zusammenfassen lassen: Kosten. Wie im kom-
plexen Geschehen des Außenhandels diese Kosten möglichst bei null bleiben, ist 
ein faszinierendes Thema, über das wir immer wieder hin und her diskutiert haben. 
Daraus entstand die Absicht, ein Buch zu schreiben und aus der Absicht wurde Ernst.

Ziel war nie, einen umfassenden Kommentar zu schreiben; der im Übrigen un-
ausweichlich zum Kommentar der Incoterms® der International Chamber of Com-
merce werden müsste, schließlich dominieren die Incoterms® das Geschehen, von 
branchenbedingten Nischen und regionalen Eigenheiten abgesehen. Wir wollten 
ein Buch über Klauseln schreiben, das von Praxisfällen ausgeht, die möglichst gut 
als Vergleich für eine große Zahl von Konstellationen taugen. Einen roten Faden in 
die Wirklichkeit zu weben, der alles Mögliche streift, ist unmöglich. Aber wir glau-
ben, dass wir einen Faden gesponnen haben, der vieles berührt, was sich in der 
Logistik des Außenhandels wiederfindet.
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Darüber hinaus fanden wir es interessant, etwas zur Geschichte und Struktur 
des Handels und von Lieferklauseln mit Schwerpunkt auf den Incoterms® zu 
schreiben. Erfahrungsgemäß macht ein guter Hintergrund das Verständnis von ei-
gentlich trockenen Materien und den Umgang mit ihnen leichter.

Soviel zu Absicht und Ziel. Damit dies auch so umgesetzt werden konnte, wa-
ren, wie so oft, einige wohlwollende Helfer am Werk. Zu allererst ist da Philine 
Kranich: Immer, wenn wir der Meinung waren, das ist es jetzt, die Formulierungen 
und Beispiele sitzen, kamen ihre Fragen und Bemerkungen unbestechlich, char-
mant und treffsicher. Das war gut so. Michael Grass: Er, der alles über Versicherun-
gen weiß, kam uns zu Hilfe, als wir auf diesem Thema herumkauten und wenigs-
tens dies genau wussten, dass es jetzt besser sei, jemanden zu fragen, der sich damit 
auskennt. Maximilian – Max – Sommer kennt sich mit Incoterms® bestens aus: 
Was wir uns mit Fragen und für uns hilfreicher Fachsimpelei zunutze machten. 
Max lief nie aus dem Raum, wenn ihn unsere Blicke trafen und er wusste, die 
nächste Zeit würde er kaum zu seiner eigentlichen Arbeit kommen. Seine Tipps 
und seine uneigennützige Hilfe haben viel zur Klarheit beigetragen. Süreyya Hasa-
noglu sorgte für die freundliche Atmosphäre, die wir brauchten, um uns wie krea-
tive Schriftsteller zu fühlen.

Dortmund, Deutschland� Wilfried Müller 
 � Udo Steinmetz  

Vorwort
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Einleitung

Handel ist der Austausch von Waren. Sicher – aber damit es dazu kommt, müssen sich 
Verkäufer und Käufer erst einmal verständigen. Wer liefert was, in welcher Menge, 
wer bezahlt den Transport, was passiert, wenn die Ware auf dem Weg zum Käufer 
kaputt oder verloren geht? Über all dies werden in Verträgen Vereinbarungen getrof-
fen, damit alles klar und deutlich verbrieft ist. Und dann fangen die Probleme an.

Es gäbe kaum Schiedsgerichte und viel weniger Anwälte, wenn die Begriffe und 
Formulierungen in Verträgen eindeutig wie mathematische Gleichungen wären. Ein 
Umstand, auf den die Internationale Handelskammer – der International Chamber of 
Commerce (ICC)1 – in den 1930er-Jahren mit den Incoterms®2 (International Com-
mercial Terms) reagierte: Es sind Klauseln, die regeln, welche Rechte und Pflichten 
für Verkäufer und Käufer auf dem Transportweg einer Ware gelten. Damit ist unter 
anderem auch der Gefahr- und Kostenübergang auf dem Weg der Ware von A nach B 
klar geregelt, wer also zahlt, wenn Ware auf dem Transport Schaden nimmt. Seit der 

1 https://iccwbo.org/.
2 „Incoterms®“ ist eine eingetragene Marke der Internationalen Handelskammer (ICC). Inco-
terms®2020 ist einschließlich aller seiner Teile urheberrechtlich geschützt. Die ICC ist Inha-
berin der Urheberrechte an den Incoterms®2020. Bei den vorliegenden Ausführungen han-
delt es sich um inhaltliche Interpretationen zu den von der ICC herausgegebenen 
Lieferbedingungen durch die Autoren. Diese sind für den Inhalt, Formulierungen und Grafi-
ken in dieser Veröffentlichung verantwortlich. Für die Nutzung der Incoterms® in einem 
Vertrag empfiehlt sich die Bezugnahme auf den Originaltext des Regelwerks. Dieser kann 
über ICC Germany unter www.iccgermany.de und www.incoterms2020.de bezogen werden.

1
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